
Eine Hälfte war genug
> J^A-r^öle-, A > Je. J-ü>f^ *̂  ^^

BEZIRKSLIGA OST / Tabellenführer ASK St. Valentin gab sich
beim Derby in Asten keine Blöße. Dafür verlor der Stadtrivale.
ASTEN - ASK ST. VALENTIN 1:4.
Zur Pause hatten die St. Valen-
tiner bereits alles erledigt.
Nach nur sechs gespielten Mi-
nuten schlugen die Gäste das
erste Mal zu: Der stark aufspie-
lende Christoph Guselbauer
bediente Mario Gaumberger,
der vollendete. In der 22. Mi-
nute folgte eine Kopie des Füh-
rungstreffers und es hieß 2:0.
Vier Minuten später durfte ein
Astner jubeln - allerdings im
Gästedress: Dietmar Leon-
hardsberger schupfte das Le-
der über den herausstürzen-
den Goalie in die Maschen. „Er
war vor dem Spiel gegen sei-
nen Stammverein nervös, dar-
um freut es mich für ihn be-
sonders", berichtete Erik Lech-
ner, Sportlicher Leiter der Gäs-
te. Auch der vierte ASK-Treffer
ging auf das Konto eines Ast-
ners: Andreas Baumgartner
traf per Kopf ins eigene Tor.
Mit Stefan Barth traf kurz vor
der Pause auch ein Astner ins
Gästegehäuse, doch es sollte
nur eine abseitsverdächtige Er-
gebniskosmetik sein. Nach
dem Seitenwechsel verwalte-
ten die St. Valentiner den Vor-
sprung, indem sie alle weiteren
Möglichkeiten versiebten.

SC ST. VALENTIN - GARSTEN 1:2.
Zu den vielen Ausfällen fehlten
im SC-Ensemble diesmal auch
Kapitän Markus Brandl (ver-
letzt) und Spielmacher Alexan-
der Moser (gesperrt). Dennoch
hielten die Heimischen den
Favoriten aus Garsten in
Schach. In der 24. Minute re-
agierte SC-Angreifer Mario
Weixelbam nach einem Ab-
praller am schnellsten und jag-
te das Leder aus kurzer Distanz
in die Maschen, Dennoch wa-
ren es die Garstner, die mehr

Torgefahr ausstrahlen und
durch Daniel Pantelic zum
Ausgleich kamen (39.). Die
Heimischen hatten den zwei-
ten Treffer einige Mal am Fuß,
doch dem 2:1 waren die Gäste
stets näher, scheiterten aber
wiederholt an SC-Goalie Chris-
tian Winkler. In der 80. Minute
gelang Garsten auch der spiel-
entscheidende Treffer. Erneut
jubelte Daniel Pantelic, der
Torhüter Winkler mit einem
Schuss ins kurze Eck ein zwei-
tes Mal bezwingen konnte.


